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"Syracuse avoit un Archimede, Berne un Holier'
(Bonnet to Haller, 7 September 1757)

Otto Sonntag (Editor)

The Correspondence
between Albrecht von Haller
and Charles Bonnet
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Der Briefwechsel zweier
berühmter Schweizer,
der in keiner Bibliothek
fehlen sollte!

(Studia Halleriana I)
1983, 1338 Seiten, 4 Illustrationen,
Leinen Fr. 278.- / DM 298.-
(Briefe in französischer Sprache,
Fussnoten Englisch)
(ISBN 3-456-81138-1)

Verlag Hans Huber

Bern Stuttgart Wien



Auf diesen Lorbeeren ruhen
wir nicht aus. Wir werden
Bewährtes und immer wieder

Neues und noch Besseres
auch in den nächsten
fünfundzwanzig Jahren bringen.

Wir haben keine Schema-Lösungen
in der Schublade

(die wir bei jeder neuen Einrichtung wieder hervorziehen können)

Es war damals in Kelsterbach. Man hatte uns Planung und Einrichtung für ein Informationszentrum
an der Gesamtschule übertragen. Nach vielen Gesprächen mit alien Beteiligten

«stand» die Lösung. Nun galt es, irtit der Stadtverwaltung über die Einrichtungskosten zu
verhandeln.

Was betrachtet eine öffentliche Verwaltung bei der Vergebung von Aufträgen als wichtiges
Teil-Ziei? Gute Produkte —möglichst billig — einzukaufen! Die Herren meinten: Sie können uns
doch jetzt einen guten Rabatt auf diese Einrichtung geben. Die große Arbeit für die Planung
zahlt sich ja bei den nächsten Aufträgen aus, denn Sie können doch diese Muster-Einrichtung
in der gleichen oder fast gleichen Form immer wieder verkaufen. Wir mußten dann sehr deutlich

machen, daß wir nicht auf dieser Basis arbeiten können. Die Anforderungen der Benützer
wandeln sich rasch, weil die Gesamtentwickiung auf diesem Gebiet rapide Fortschritte macht.
Das müssen wir bei unseren Beratungen und bei unseren Objekt-Planungen berücksichtigen.
Das ist der Grund, warum wir keine fertigen Lösungen aus der Schublade nehmen können.
Sicher, das macht weit mehr Arbeit. Wir wissen auch, daß man mit Schema-Lösungen leicht
mehr Geld verdienen könnte. Seit 25 Jahren sind wir aber immer den anderen Weg gegangen
und das wollen wir auch beibehalten.
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